
EUROPA: ITALIEN

PIEMONT: EINE WANDERREISE IN DIE WILDEN
WESTALPEN
> Wanderprogramm im Valle Varaita
> Wanderung rund um Barolo
> Besuch einer Harfenmanufaktur
> Besuch einer Bierbrauerei mit Verkostung
> Weinverkostung in Barolo
> Besuch und Verkostung in einer Haselnussfabrik
> Stadtrundgänge in Saluzzo und Alba
> Süßigkeitenverkostung in Alba

Die Cottischen Alpen befinden sich im südwestlichen Alpenbogen, dessen Bergkämme die Grenze
zwischen Frankreich und Italien bilden. Sie bestechen durch wunderschöne, häufig alpine
Berglandschaft, Gipfel bis zu 3800 m Höhe, grüne Almwiesen, rauschende Bäche, Zirbenwälder
und vor allem sehr ursprüngliche, noch bewohnte Steindörfer. In diesen wurden fast
ausgestorbene Sprachen wie das Okzitanische oder auch die Waldenser Kultur bewahrt. Überfüllte
Wanderwege wie am Hauptalpenkamm findet man hier kaum und das obwohl hier einer der
schönsten Alpen-Fernwanderwege, die Grande Traversata delle Alpi verläuft, der von den Walliser
Alpen bis nach Ligurien führt. Von unserem Standort im Valle Varaita aus unternehmen wir
zahlreiche Bergwanderungen, bei denen Wander- und Naturliebhaber voll auf ihre Kosten
kommen. Ein Ausflug ins untere Tal in die mittelalterliche Stadt Salluzzo und zu einer
Harfenmanufaktur und Brauerei geben Ihnen Eindrücke in das hiesige Kunsthandwerk und
wirtschaftliche Leben. Die letzten zwei Tage der Reise verbringen Sie in der berühmten Langhe,
wo die bekannten Weine von Barolo und Asti wachsen und Italiens Haselnussproduktion und der
Trüffeläquator beheimatet sind. Der Abschluss der Reise bildet die wunderschöne, kleine Stadt
Alba. Diese besticht durch ein mittelalterliches Zentrum mit zahlreichen Wohntürmen und die
wunderschöne Kathedrale von San Lorenzo. Hier sind Sie in einem ehemaligen Kloster direkt im
Zentrum der Altstadt untergebracht.

Veranstalter dieser Reise:
tour de sens
Teckstraße 12
70188 Stuttgart
(0) 711-888 755 30

info@tourdesens.de
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REISEDETAILS
1.-8.Tag: 

Tag 1: Anreise in die Westalpen
15.06.2024

Ihre individuelle Anreise erfolgt zum Flughafen von Turin. Dort holen wir Sie ab und fahren Sie in
die Berge, genauer gesagt ins Valle Varaita in den kleinen Ort Sampeyre. Dort beziehen wir unser
Hotel und laden zu einem ersten, gemeinsamen Abendessen. Abendessen inklusive. Fahrtstrecke:
136 km.

Tag 2: An den Berghängen des Colle Sampeyre zum Rifugio Meira
16.06.2024

Heute machen wir zunächst dem Namensgeber des Tales alle Ehre. Das erste Stück Weg führt am
Bergfluss Varaita entlang bis wir den Sessellift von Sampeyre erreichen. Mit diesem geht es hinauf
bis in die luftigen Höhen des Colle Sampeyre. Oben angekommen, beginnen wir unsere
Wanderung durch Wald und über Almen bis zu einem kleinen, für die Westalpen so typischen,
noch bewohnten Steindorf mit seiner Kirche. Nach dem wir uns hier kundig gemacht haben, geht
es weiter den Berg hinauf bis zu einer Alm mit verwitterten Kalksteinen. Von hier aus ist es dann
nicht mehr weit bis zum Rifugio Meira, wo Sie sich an einem leckeren, piemonteser Mittagessen
stärken können. Im Anschluss geht es über Forst- und Asphaltwege zur Seilbahnstation
zurück. Abendessen inklusive. Mittelschwere Wanderung: ca. 12 km, Waldwege und Bergpfade
mit wurzeligem/steinigem Untergrund.

Tag 3: Grande Traversata delle Alpi, das Steindorf Chianale und ein Höhenweg
17.06.2024

Per Dorfbus fahren wir heute Morgen in den Ort Pontechianale. Hier wurde während des Zweiten
Weltkriegs der Oberlauf der Varaita zu einem Stausee aufgestaut. Bei gutem Wetter spiegeln sich
in dessen Oberfläche die Ketten der umliegenden Berge. Von hier aus folgen wir dem berühmten
GTA-Weg (der von den Walliser Alpen bis ans Mittelmeer führt) bis in das schmucke Steindorf
Chianale. Nachdem wir den Ort mit seiner kleinen Kirche erkundet haben, geht es ein Stück
parallel zur Straße bis wir den Einstiegspunkt eines wunderschönen Höhenweges erreichen.
Dieser ehemalige Maultierpfad, der zum Bergpass Agnello führte, verläuft auf etwas über 2000m
mit wenigen Höhenunterschieden am unteren Hang des Monviso (der höchste Berg des Piemonts:
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3841m) entlang. Am späteren Mittag steigen wir leicht ab und erreichen das Rifugio Savigliano,
wo Sie sich bei einer Mittagseinkehr stärken können. Danach ist es nicht mehr weit bis
Pontechianale und zur Bushaltestelle, von wo aus wir zu unserem Hotel
zurückfahren. Abendessen inklusive. Mittelschwere bis schwere Wanderung: 16 km, 650m hoch,
620m runter. Fahrtstrecke hin und zurück: 34km

Tag 4: Kultur und Kulinarik in Saluzzo: Wanderung über die fruchtbaren Hügel des
unteren Varaita Tals
18.06.2024

Mit dem Reisebus fahren wir heute talwärts. Unser erster Stopp ist der kleine, aber dicht
besiedelte Ort Piasco. Hier besuchen wir eine lokale, sehr bekannte Harfenfabrik und lernen über
den Produktionsprozess dieser großen, wohlklingenden Instrumente. Weiter geht es in die
mittelalterliche Stadt Saluzzo. Dort angekommen, statten wir zunächst der spätgotischen
Backsteinkathedrale einen Besuch ab. Dann gelangen wir durch einen Torbogen in die noch gut
erhaltene Oberstadt und machen ein Spaziergang bis hinauf zur Burg. Von hier aus beginnt
unsere kleine Wanderung über die fruchtbaren Hügel. Unterwegs stärken wir uns an einem
mitgebrachten Picknick und erreichen dann am Nachmittag das Santuario di Santa Cristina di
Verzuolo. Hier holt uns der Bus ab und fährt uns zum letzten Höhepunkt des Tages: Zu einer
kleinen Biermanufaktur, die von mehreren jungen Freunden gegründet wurde, welche alle
Zutaten für die Produktion auch selbst anbauen. Nach einer kleinen Hof- und Brauereiführung,
können wir uns ihre Erzeugnisse natürlich auch schmecken lassen. Salute! Picknick und
Abendessen inklusive. Leichte bis mittelschwere Wanderung: 8 km, 480m hoch.

Tag 5: Wanderung durch den Zirbenwald Alevé
19.06.2024

Der größte zusammenhängende Zirbenwald der Westalpen steht unter UNESCO-
Weltkulturerbeschutz und befindet sich ebenfalls im Valle Varaita. Sein Name Alevé ist
okzitanischen Ursprungs und wird deshalb fast französisch klingend ausgesprochen. Unsere
Wanderung beginnt heute in dem kleinen Ort Castello und führt stetig bergan durch den
verwunschenen Wald bis wir auf einer Höhe von ca. 2000m einen idyllischen Moorsee erreichen.
An diesem steht das Rifugio Bagnour, in dem Sie sich zur Mittagszeit stärken können. Im
Anschluss geht es über den kleinen Ort Villaretto wieder ins Tal zurück. Abendessen inklusive.
Mittelschwere Wanderung: ca. 6 km, 460 m hoch, 520m runter.

Tag 6: Die Langhe: Wanderung durch die Barolo-Weingegend und Besuch bei einer
Haselnussmanufaktur
20.06.2024

Heute verlassen wir die Berge und fahren in eine der berühmtesten Weingegenden Italiens, in den
kleinen Ort Barolo. Dort beginnt unsere Wanderung durch die lieblichen Weinberge nach Monforte
d‘Alba. Nach einer optionalen Mittagsrast, gehen wir durch ein kleines Kiefernwäldchen zurück
nach Barolo und verkosten in der dortigen Vinothek den leckeren Wein der Region. Auf unserem
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Weg in die Piemonteser Stadt Alba, machen wir noch einen Stopp im Hauptanbaugebiet für
Haselnüsse. Hier stammt das wichtigste Rohmaterial für all die Nougats und Schokoladen her, aus
denen bei Ferrero in Alba die vielen berühmten Produkte hergestellt werden. Wir besuchen eine
Haselnussmanufaktur und lernen die Anbautechniken und Produktionsweisen kennen. Am Abend
erreichen wir unseren zweiten Standort Alba und checken in einem zentral gelegenen,
ehemaligen Kloster ein. Abendessen im Hotel (inklusive). Leichte bis mittelschwere Wanderung:
12 km, 260m hoch, 290m runter.

Tag 7: Alba: Die Stadt der Wohntürme, Ferreros und der Trüffel
21.06.2024

Alba gilt als eine der beliebtesten Orte im Piemont. Dies mag wohl an ihrer komplett erhaltenen
und verkehrsberuhigten Innenstadt mit ihren zahlreichen Wohntürmen und dem leichten Geruch
von Schokolade liegen, der von den Ferrero-Werken durch die Gassen zieht. Am Vormittag
unternehmen wir einen gemütlichen Stadtrundgang, bei dem wir die Kathedrale von San Lorenzo,
die wunderschönen Plätze und die zahlreichen Wohntürme begutachten werden. Unterwegs gibt
es natürlich auch etwas zu naschen. Denn das gehört einfach dazu in dieser Stadt, in der Nougat
und Nutella hergestellt werden, jeden Herbst die europaweit größte Trüffelmesse stattfindet und
in welcher die Slow Food Bewegung ihren Anfang nahm. Der Nachmittag steht zur freien
Verfügung. Schlendern Sie durch die Gassen, besuchen Sie die zahlreichen Feinkostläden oder die
gemütlichen Cafés und genießen Sie einen letzten Cappuccino. Am Abend laden wir zu einem
leckeren, gemeinsamen Abendessen und stoßen auf die Zeit in den Bergen und die italienischen
Feinschmecker an. Abendessen inklusive.

Tag 8: Rückreise Turin und Rückflug
22.06.2024

Nach dem Frühstück müssen Sie sich bereits wieder von dieser so vielfältigen, italienischen
Region verabschieden. Wir bringen Sie zum Flughafen von Turin, von wo aus Sie Ihre individuelle
Heimreise antreten. Fahrstrecke: ca. 95 km

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

15.06.2024 22.06.2024 ✗ 999 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

Seite 4 von 7



LEISTUNGEN
> 5 Hotelübernachtungen mit Frühstück in einem Hotel in den Bergen (3 Sterne) und 2

Übernachtungen in einem ehemaligen Kloster im Zentrum von Alba mit funktionalen, aber
einfachen Zimmern.

> Halbpension: Frühstück und Abendessen
> tour de sens Reiseleitung
> Co-Reiseleiter
> 1:1-Begleitung für Reisende mit Hilfebedarf (s. oben)
> Fahrten im Reisebus
> Fahrten im ÖPNV
> Flughafentransfers
> Wanderprogramm im Valle Varaita
> Wanderung rund um Barolo
> Besuch einer Harfenmanufaktur
> Besuch einer Bierbrauerei mit Verkostung
> Weinverkostung in Barolo
> Besuch und Verkostung in einer Haselnussfabrik
> Stadtrundgänge in Saluzzo und Alba
> Süßigkeitenverkostung in Alba
> Weiteres Ausflugsprogramm, Führungen und Eintrittsgelder wie angegeben
> Sicherungsschein

ZUSATZLEISTUNGEN
> Einzelzimmerzuschlag (155 €)

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Anreise bis Turin
> Nicht ausgeschriebene Essen oder Eintritte
> Getränke zu den Essen im Hotel oder Restaurant
> Reiseversicherungen: Auslandskrankenversicherung oder Reiserücktritts- bzw.

Reiseabbruchsversicherungen können zugebucht werden

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 12 
Maximalanzahl von Personen: 16 
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ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 31 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
31 vor Reisebeginn möglich.

WEITERE INFOS
Generelle Hinweise 

> Auf dieser Reise sind Menschen mit und ohne Sehbehinderung gemeinsam unterwegs und
profitieren von den jeweils anderen Reiseeindrücken der Mitreisenden und einem Programm für
alle Sinne.

> Sehende Reisegäste können einen sehbehinderten Reisegast während des Tagesprogramms
begleiten und ihn bei der Orientierung und Fortbewegung unterstützen (Kategorie: Sehender
Gast/Begleiter).

> Als sehender Reisegast...
> …helfen Sie einem blinden Menschen bei der Fortbewegung und Orientierung, ermöglichen

ihm dadurch das Reisen und nehmen im Gegenzug an einem exklusiven und sehr vielseitigen
Reiseprogramm teil.

> Sie beschreiben dem blinden Gast Interessantes am Wegesrand und nehmen dadurch das
Gesehene viel intensiver wahr.

> Bei uns erleben Sie nicht nur Sehenswürdigkeiten, sondern erfahren das Reiseland mit allen
Sinnen: Verkostungen, Geruchsführungen, Konzerte, Naturerlebnisse etc. So lernen Sie Ihre
nicht-visuellen Sinne wieder stärker zu nutzen.

> Für Ihr Engagement nehmen Sie zu einem stark vergünstigten Preis an einer komplett
organisierten und geführten Reise teil und zahlen so bis zu 50% weniger als bei vergleichbaren
Angeboten. Dies gilt selbstverständlich auch für sehende Angehörige oder Bekannte von
sehbehinderten und blinden Reisegästen.

> Blinde und sehbehinderte Menschen gestalten ihren Alltag völlig selbstständig. Auf unseren
Reisen sind Sehende daher ausdrücklich Mitreisende und keine Betreuer. Wenn Sie bislang
keine Übung in der Begleitung von Blinden oder Sehbehinderten hatten, erhalten Sie vorher
Hinweise und zu Beginn der Reise eine Einführung.

> Alternativ können Sie auch an einer Reise teilnehmen, ohne einen blinden Gast zubegleiten
(Kategorie: Normalpreis) und profitieren dann von einem exklusiven Reiseprogramm für alle
Sinne. Weitere Hinweise finden Sie auf unserer Internetseite (www.tourdesens.de) oder unter
den Mitgliederinformationen des forum anders reisen.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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